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4. Transparenz und Akzeptanz in der Bevölkerung durch offene Kommunikation 
und datenschutzkonforme Umsetzung. 
5. Effektive, verhältnismäßige und zeitlich befristete Maßnahmen, die 
regelmäßig evaluiert werden. 
 
Prüfauftrag an die Verwaltung 
Die Verwaltung wird gebeten, dem Rat ein Konzept vorzulegen, das folgende Punkte 
systematisch untersucht und bewertet: 
1. Identifikation chronischer Müll-Hotspots im Stadtgebiet Eschweiler. 
2. Rechtliche Zulässigkeit und datenschutzkonforme Umsetzung unter 
Berücksichtigung einschlägiger Vorschriften (Datenschutz, Kommunalrecht). 
3. Technische Umsetzung inklusive geeigneter Kamera-Technik, Speicher- und 
Auswertungsprozesse sowie Schutz unbeteiligter Personen. 
4. Kosten-Nutzen-Analyse: 
o Anschaffung, Installation, Wartung 
o Personal- und Auswertungskosten 
o Vergleich zu bisherigen Reinigungs- und Verwaltungskosten 
5. Definition klarer Kriterien für einen zeitlich befristeten Einsatz sowie ein 
Evaluations- und Ausstiegsmodell. 
6. Kommunikationskonzept zur transparenten Information der Öffentlichkeit 
(Hinweisschilder, Zweck, Verantwortliche). 
 
Kosten-Nutzen-Perspektive: 
Insbesondere ist eine realistische Kosten-Nutzen-Rechnung vorzulegen, die belastet: 
• Anschaffung, Installation und Betrieb der Technik, 
• fortlaufende Personal- und Auswertungskosten, 
• erwartbare Einsparungen bei Reinigung- und Entsorgungskosten, 
• potenzielle Mehreinnahmen durch verwertbare Bußgelder 
 
Der Rat soll anhand klarer Zahlen und Einschätzungen entscheiden können, ob ein 
effizienter und verantwortungsvoller Einsatz der Videoüberwachung erfolgen kann. 
Der Einsatz der Überwachung soll ausdrücklich nicht flächendeckend, sondern 
ausschließlich an besonders belasteten Stellen, verhältnismäßig, transparent und 
datenschutzkonform erfolgen. 
 
Ziel ist die nachhaltige Reduzierung illegaler Müllablagerungen, die Stärkung der 
kommunalen Ordnung und die Entlastung des städtischen Haushalts. 
Wir bitten die Verwaltung, die Ergebnisse der Prüfung dem Rat der Stadt Eschweiler 
zur Beratung und Entscheidung vorzulegen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Michael Winterich                             Wolfgang Kaun 
Fraktionsvorsitzender                        Stadtrat 
 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
Im Auftrag 
 
Michael Winterich 
1. Sprecher Stadtverband Eschweiler 




